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Die schöne Wilde: 70 Berggipfel, karibische Strände

Kenner reisen im Auto 
an. Die Überfahrt von 
Savona nach Bastia 
mit Corsica Ferries 

dauert etwa sechs Stunden. 
Kabine, ja oder nein? Die Stim­
mung auf Deck ist cooler. Mit 
einem «Pietra» in der Hand, 
dem korsischen Kastanienbier, 
geniesst man auf dem Liege­
stuhl den Fahrtwind. Korsika, 

bekannt für Wildschweine und 
seine kratzbürstigen Bewohner, 
war lange der Sehnsuchtsort für 
Camper, Kajaker, Kletterer, Indi­
vidualisten. Seit Fürstin Charlène 
von Monaco bei Porto-Vecchio 
ein Sommerhaus mietete, ist die 
Insel im Mittelmeer salonfähig

Schroff: Die Nordwestküste 
Zerklüftete Felsformationen und 
Haarnadelkurven prägen die 

Gegend nördlich von Ajaccio. 
Beim Bummel durch die Gas­
sen der Zitadellenstadt Calvi 
kitzelt der Duft von Lavendel 
und Crêpes die Nase. Weltklas­
se: die Moules im Hafen-Res­
taurant Le Nautic. Das ehema­
lige Fischerdorf Propriano mit 
seinen Beach-Clubs und dem 
pulsierenden Nachtleben über­
rascht mit Grandezza. Zu den 
Top-Stränden gehören die Pla­
ge de Cupabia und die Plage 
de Capu Laurosu. Prähistori­
sche Leckerbissen sind die 
Menhire und die Turmbauten 
bei Filitosa im Tavaro-Tal. 

die günstigste und unkompli­
zierteste Variante.

Grünblau: Zentralmassiv 
Korsika hat 70 Gipfel, alle 
höher als 2000 Meter. Die 
Pässe sind landschaftlich sehr 
eindrücklich. Die Einheimischen 
nennen die Bergspitzen Four­
ches (Gabeln) oder Cornes 
d’Asinao (Eselsohren). Adrena­
lin-Junkies ziehts in den Parc 
Naturel Régional, der 40 Pro­
zent der Insel abdeckt. Hier 
locken herrliche Wanderungen: 
zum Beispiel in der Calanche, 
einer bizarren Landschaft aus 
rötlichem Granit südlich von 

Wie auf den Seychellen 
Schnorcheln in der glasklaren 

Bucht von Santa Giulia.

Belebt Die Hafen- 
promenade von Calvi. 

Gewaltig Wandern und  
Canyoning im Col de Bavella.

Lieblich: Die Südostküste 
Am 14. Juli, dem französischen 
Nationalfeiertag, lässt sich Bo­
nifacio (die Stadt thront filmreif 
auf einer Kalksteinklippe) mit 
einem Feuerwerk feiern. Tags­
über fahren Boote zu den Ile  
de Cavallo und den Iles Lavez­
zi. Nahe der Bilderbuch-Buch­
ten Santa Giulia (die Felsfor­
mationen erinnern an die Sey­
chellen) und Palombaggia 
(sehr karibisch!) wimmelt es nur 
so von Campingplätzen. Mit 
dem eigenen Zelt oder Wohn­
mobil direkt am Meer wohnen? 
Für Familien mit Kindern sicher  

Porto. Oder rund um die Fels­
formation Notre Dame des 
Neiges. Der Purcaraccia im 
Gebirgsmassiv Col de Bavella 
ist der Fluss mit den spekta­
kulärsten Rutschpartien für 
Canyoning-Fans. Die smaragd­
grünen Naturbecken in der 
Solenzara gehören mit jenen 
des Fangos zu den beliebtesten 
Badestellen im deutlich kühle­
ren Inland. Apropos Picknick: 
Nicht fehlen darf die würzige 
Wurst vom Nustral-Schwein. 
Und der Brocciu, der «König 
der korsischen Käse». 
CAROLINE MICAELA HAUGER

Paradiesische Buchten, steile Klippen, waghalsige 
Wandertrails, würzige Märkte und Städtchen  

wie zu Napoleons Zeiten. Achtung: Der HERBE 
CHARME Korsikas kann süchtig machen!

RUNDREISE AUF KORSIKA (F)

Insel im  
Sommer- 

hoch!

Check-in
→ Anreise | Mit Corsica Ferries ab Savona, Livorno, Nizza 
(Kinder unter 4 Jahren reisen kostenlos) | → Camping |  
Getestete Plätze campingfuehrer.adac.de | Best of Cam- 
ping 2016! Arinella Bianca in Ghisonaccia | → Schönster 
Markt | Bauernmarkt von Sartène www.korsika.com | 
→ Klettersteige | Für Familien In Terra Corsa, Ponte-Leccia | 
Für Profis Via Ferrata, Chisà | → Infos | www.visit-corsica.com

Charmant Das Golfe 
Hôtel Porto-Vecchio.

«Park Hyatt» hat in Europa erstmals ein Resort eröffnet. 
Spektakulär: Die neue Anlage im idyllischen Tal von  

Canyamel an der noch wenig bekannte Nordostküste ist 
Hotel- und Bergdorf zugleich! 142 Zimmer und Suiten, 

fünf Restaurants rund um den «Dorfplatz», Spa, Country 
Club, Beach Club. DZ ab 500 Euro. Eröffnungsrabatte.

----------
Infos www.mallorca.park.hyatt.com

PARK HYATT MALLORCA

Hotel- und Bergdorf

Ferien auf den Seychellen müssen nicht sündhaft teuer sein! 
Das Online-Portal SeyVillas kennt Alternativen. Doppel- 
zimmer im «Chalet Cote Mer» auf Praslin (links) gibts ab  
126 Euro. Das Hotel L’Archipel lockt auf die gleiche Insel:  

23 luxuriöse Bungalows, Sonnendeck, Poolbar. DZ ab 192 Euro.
----------

Infos www.seyvillas.com

SEYCHELLEN

Schnäppchen am Ozean

Rhein, Reuss, Ticino, Rhone: Vier grosse Flüsse entspringen 
dem Gotthardmassiv. Und genau durch diese wunderschönen 

Landschaften führt «Die grosse Sommerwanderung».  
Vier Tage lang ist man unterwegs, mit Start am Oberalppass 

und Ziel im Oberwallis. Postauto und Bahnen verkürzen  
die Strecken, SwissTrails-Kuriere befördern das Gepäck von 

Hotel zu Hotel. Ab CHF 509.–. Bild: der Tomasee.
----------

Infos www.graubuenden.ch

GRAUBÜNDEN

Die Sommerwanderung!


